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10.09., 19 Uhr   Konzert mit dem Kammerchor Belcanto
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Redaktionsschluss 
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Veranstaltungen  
August/September  2016

27.08.
Erlebnis-Abend „ELBRUS“, Hotel- 
und Restaurant „Köhlerhütte“
28.08.
Fürstenberger Hüttentag, �  
Schaubergwerk „Herkules-Frisch-
Glück“
03.09.
13. ADMV Rallye Grünhain,�  
Start Grünhain
04. – 11.09.
12. Kunst- und Kulturtage , Peter-
Pauls-Kirche  Beierfeld 
04.09.
Vernissage
07.09.
Musikalischer Nachmittag
08.09.
Konzert  Tino Standhaft & Nor-
man Dassler meets Neil Young, 
Eric Clapton, Rolling Stones
10.09.
Klassisches Konzert mit Belcanto
13.09.
39. Baby- und Kindersachen-
markt, Oberschule Grünhain-
Beierfeld
11.09.
„Tag des offenen Denkmals“  
St. Nicolai-Kirche Grünhain,  
Peter-Pauls-Kirche  Beierfeld
11.09.
Fürstenberger Hüttentag, Schau- 
bergwerk „Herkules-Frisch-
Schauschmieden Glück“
Konzert mit Heike Weiß, König-
Albert-Turm
16. – 17.09.
Feuerwehrfest, Feuerwehrdepot 
Beierfeld

� Änderungen vorbehalten!
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Tourismus-Zweckverband Spiegelwald
Konzertnachmittag auf dem Spiegelwald

Unter dem Titel „Töne, mein Gesang“ lädt der Tourismus-Zweckver-
band Spiegelwald  am 11. September 2016  zu einem Konzertbe-
such in den König-Albert-Turm ein. Gestaltet wird das Konzert von 
der gebürtigen Grünhainerin Heike Eva Weiß. Die Künstlerin hat 
klassischen Gesang und Gesangspädagogik an der Hochschule für 
Musik „Carl Maria von Weber“ in Dresden studiert. Frau Weiß wirkte 
in verschiedensten Konzertreihen und internationalen Wettbewer-
ben im In- und Ausland mit. Zusammen mit der Sängerin Claudia 
Schmiedel und der lettischen Pianistin Ilze Jaunzeme wird ein Mix 
aus klassischen Liedduetten zu hören sein.
Reservierungen für das Konzert unter Tel. 03774/ 640744. 

Wanderer und Freizeitsportler erobern Spiegelwald 
Am 9. Juli 2016 schnürten viele Wanderer wieder ihre Wanderschu-
he. Ziel war das Gipfelplateau des Spiegelwaldes in 728 m Höhe. 
Der Tourismus-Zweckverband Spiegelwald hatte zum 9. König- 
Albert-Wandertag eingeladen.  In diesem Jahr wurde von acht ver-
schiedenen Punkten aus gestartet, auch eine individuelle Tour war 
möglich. Über 260 Wanderfreunde erreichten den Spiegelwald. 
Gegen 12.30 Uhr fand nach Eintreffen der letzten Wandergruppe 
die Wimpelübergabe an die gemeldeten Wandergruppen durch 
den Verbandsvorsitzenden Joachim Rudler und „König Albert“ 

statt. Der König-Albert-Wandertag ist für viele zu einem festen 
Termin im Kalender geworden.

Bereits zum neunten Mal wurden die begehrten Wanderwimpel über-
reicht.

Geselliger Ausklang bei Blasmusik und gastronomischer Versorgung.

Am gleichen Tag trafen sich bei optimalem Wetter Sportler aus 
unserer Region zur 2. Auflage „run vs. bike“ – dem Wettbewerb 
von Läufern gegen Radfahrer. In diesem Jahr waren erstmals auch 
Skater (Roller-Ski) mit am Start. Die besondere Herausforderung: 
Die Wettkampfstrecke führte beginnend am Bahnübergang Lauter 
den Teufelstein hinauf, über die Lauterer Straße, die Grünhainer 
Straße bis hinauf zum Spiegelwald. Mehr als 300 Höhenmeter auf 
knapp 3 Kilometern. Eine Herausforderung für die fast 60 Starter 
und eine schöne Ergänzung zum König-Albert-Wandertag.
Am Ende setzte auch in diesem Jahr wieder ein Biker mit der 
Spitzenzeit von 12 Minuten und 7 Sekunden eine überragende 
Bestmarke, Ronald Kunz vom Team Fahrrad Grille Bockau. Schnells-
ter Skiroller war Toni Escher vom SC Norweger Annaberg mit  
13,34 Min. Bei den Läufern konnte sich Georg Scholz vom Läufer-
bund Schwarzenberg mit 16,02 Min. durchsetzen. Den Siegern in 
den unterschiedlichen Klassen einen herzlichen Glückwunsch und 
großen Respekt vor der Leistung.
Weitere Informationen, Fotos und die vollständigen Ergebnislisten 
unter http://www.run-vs-bike.de.

Sie bezwangen die schwere Distanz am schnellsten.



3Jahrgang 2016  ·  Ausgabe Nr. 8
24. August 2016

Spiegelwaldbote

Öffentliche Bekanntmachungen 
Mit Schreiben vom 26.07.2016, Az: 093.12/1-16-030.mz-6060-
33/2016 hat das Landratsamt Erzgebirgskreis die vorgelegte Haus-
haltssatzung für das Jahr 2016 nicht beanstandet.
Die Haushaltssatzung wird hiermit gemäß § 76 Abs. 3 Sächsische 
Gemeindeordnung öffentlich bekannt gemacht.
Haushaltssatzung und Haushaltsplan liegen vom Montag, dem 
29.08.2016, bis Dienstag, den 06.09.2016, zu folgenden Zeiten aus:
Montag		  09.00 – 12.00 Uhr
Dienstag	 09.00 – 12.00 Uhr	 14.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch	 09.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag	 09.00 – 12.00 Uhr	 14.00 – 16.00 Uhr
Freitag		  09.00 – 12.00 Uhr

in der Stadtverwaltung Grünhain-Beierfeld, August-Bebel-Stra- 
ße 79, 08344 Grünhain-Beierfeld und in der Stadtverwaltung Lau-
ter-Bernsbach, Verwaltungsgebäude II, Straße der Einheit 5, 08315 
Lauter-Bernsbach, Zimmer 11, zur Einsichtnahme öffentlich aus.

Grünhain-Beierfeld, 01.08.2016

 

Joachim Rudler, Verbandsvorsitzender

Haushaltssatzung 
des Tourismuszweckverbandes  

für das Haushaltsjahr 2016
Aufgrund von § 74 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sach-
sen (SächsGemO) in der jeweils geltenden Fassung hat die Ver-
bandsversammlung in der Sitzung am 27.06.2016 folgende Haus-
haltssatzung erlassen:
Beschluss-Nr.: VV-2014-2019/5/4

§ 1
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2016, der die für die Er-
füllung der Aufgaben der Gemeinden voraussichtlich anfallenden 
Erträge und entstehenden Aufwendungen sowie eingehenden 
Einzahlungen und zu leistenden Auszahlungen enthält, wird 

im Ergebnishaushalt mit dem	
- 	 Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge auf� 267.160  EUR
- 	 Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen auf
� 258.550 EUR
- 	 Saldo aus den ordentlichen Erträgen und Aufwendungen (or-

dentliches Ergebnis) auf� 8.610 EUR
- 	 Betrag der veranschlagten Abdeckung von Fehlbeträgen des 

ordentlichen Ergebnisses aus Vorjahren auf� 0 EUR
- 	 Saldo aus den ordentlichen Erträgen und Aufwendungen 

einschließlich der Abdeckung von Fehlbeträgen des ordent-
lichen Ergebnisses aus Vorjahren (veranschlagtes ordentliches 
Ergebnis) auf� 8.610 EUR

- 	 Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge au� 0 EUR
- 	 Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen auf
� 0 EUR
- 	 Saldo aus den außerordentlichen Erträgen und Aufwendun-

gen (Sonderergebnis) auf� 0 EUR

- 	 Betrag der veranschlagten Abdeckung von Fehlbeträgen des 
Sonderergebnisses aus Vorjahren auf� 0 EUR

- 	 Saldo aus den außerordentlichen Erträgen und Aufwendun-
gen einschließlich der Abdeckung von Fehlbeträgen des Son-
derergebnisses aus Vorjahren (veranschlagtes Sonderergeb-
nis) auf� 0 EUR

- 	 Gesamtbetrag des veranschlagten ordentlichen Ergebnisses 
auf� 8.610 EUR

- 	 Gesamtbetrag des veranschlagten Sonderergebnisses auf
� 0  EUR
- 	 Gesamtergebnis auf� 8.610 EUR

im Finanzhaushalt mit dem
- 	 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender Verwaltungs-

tätigkeit� 242.160 EUR
- 	 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender Verwaltungs-

tätigkeit� 222.550 EUR
- 	 Zahlungsmittelüberschuss oder -bedarf aus laufender Verwal-

tungstätigkeit als Saldo der Gesamtbeträge der Einzahlungen 
und Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit auf

� 19.610 EUR
- 	 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit auf

� 25.000 EUR
- 	 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf

� 7.00  EUR
- 	 Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen aus  Investitions-

tätigkeit auf� 18.000 EUR

- 	 Finanzierungsmittelüberschuss oder -fehlbetrag als Saldo 
aus Zahlungsmittelüberschuss oder -fehlbetrag aus laufen-
der Verwaltungstätigkeit und dem Saldo der Gesamtbeträge 
der Einzahlungen und Auszahlungen aus Investitionstätigkeit 
auf� 37.610 EUR

- 	 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit 
auf� 0 EUR

- 	 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit 
auf� 24.300 EUR

- 	 Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen aus Finanzie-
rungstätigkeit auf� -24.300 EUR

- 	 Saldo aus Finanzierungsmittelüberschuss oder -fehlbetrag 
und Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen aus Finan-
zierungstätigkeit als Änderung des Finanzierungsmittelbe-
standes auf� 13.310 EUR

festgesetzt.

§ 2
Kredite für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen 
werden nicht veranschlagt.

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen werden nicht veranschlagt.

§ 4
Der Höchstbetrag der Kassenkredite, der zur rechtzeitigen Leis-
tung von Auszahlungen in Anspruch genommen werden darf, wird 
auf � 15.000 EUR
festgesetzt.

§ 5
Die im Haushaltsplan veranschlagte Betriebskostenumlage zur 
Deckung der Aufwendungen aus laufenderVerwaltungstätigkeit 
wird auf� 160.000 EUR
festgesetzt.

§ 6
Die im Haushaltsplan veranschlagte Kapitalumlage zur Deckung 
der Auszahlungen für Investitionen wird auf � 25.000 EUR
festgesetzt.
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Hinweis:
Gemäß § 74 Abs. 2 Satz 2 SächsGemO können in die Haushalts-
satzung weitere Regelungen aufgenommen werden, die sich auf 
Erträge, Aufwendungen, Einzahlungen und Auszahlungen sowie 
den Stellenplan beziehen.

Grünhain-Beierfeld, den 01.08.2016 

     

Joachim Rudler, Verbandsvorsitzender

Sonstige Informationen in der Spiegelwaldregion

Die Reit- und Fahrsportgemeinschaft 
„Spiegelwald“ e.V. feiert  

65 Jahre Reiten um den Spiegelwald
Wann? 	 am 03.09.2016,  ab 14.00 Uhr
Wo? 	 auf unserem neuen Reitplatz 
		  (Ausschilderung ab Neue Grünhainer Straße) 

Es erwartet Sie ein buntes Programm rund ums Pferd, unter an-
derem werden wir das Pushballspiel, welches durch unseren Ver-
ein überhaupt erst bekannt wurde, neu aufleben lassen und ver-
schiedene Seiten des Dressur- und Geschicklichkeitsreitens zeigen.  
Für das leibliche Wohl wird bestens gesorgt.

Für die Hundefreunde wird der HSV „Schnelle Schnauzen“ eine 
kleine Vorführung vom Agility zeigen.

Stadt Grünhain-Beierfeld  

Öffentliche Bekanntmachungen 

Terminkalender
für die Sitzungen des Stadtrates Grünhain-Beierfeld und 

dessen Gremien Monat September 2016
Sitzung Stadtrat
Montag, 5. September, 19.00 Uhr, ST Beierfeld, Rathaus

Änderungen und Tagesordnung entnehmen Sie bitte den örtli-
chen öffentlichen Bekanntmachungen.

Allgemeines

Einrichtung und Betrieb eines wirtschaftsnahen 
kommunalen poliklinischen Zentrums 

in der Stadt Grünhain-Beierfeld 
Stand der Bauarbeiten 

Die Stadt Grünhain-Beierfeld 
baut seit diesem Jahr die Ein-
richtung eines wirtschafts-
nahen kommunalen polikli-
nischen Zentrums in der 
ehemaligen Grundschule/ 
Hort Beierfeld an der Berns-
bacher Straße. Dabei sollen 
die beiden Obergeschosse 
zu modernen Einzelpraxen 

für Allgemeinmedizin umgebaut werden.  Die Umbauarbeiten er-
strecken sich derzeit auf die vollständige Entkernung der Baueta-
gen und das Herstellen der erforderlichen Türöffnungen. Durch die 
vorliegende Plattenbauweise und die damalige nicht plangemäße 
Ausführung müssen immer wieder neue Lösungen geschaffen 
werden. 
Die Arbeiten im Außenbereich gehen planmäßig voran. Das neue 
Treppenhaus mit Fahrstuhl wächst zusehends in die Höhe. Bedingt 
durch die bautechnischen Aushärtungszeiten (Beton) sind immer 
wieder Pausen zu verzeichnen. Die Arbeiten liegen aber dennoch 
im aufgestellten Bauzeitenplan, der eine Rohbaufertigstellung bis 
Ende Oktober vorsieht. 
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Erneut Vandalismus im Freizeitpark Grünhain
Am Wochenende, 06./07.08.2016, kam es leider wieder zu Vanda-
lismus in unserem schönen Freizeitpark. Offensichtlich können 
einige Leute nicht ertragen, dass Einrichtungen der Stadt mit viel 
Mühe erhalten werden.
Leider haben diese unangenehmen Zeitgenossen noch nicht be-
griffen, dass nur im Miteinander unsere schöne Stadt lebenswert 
erhalten werden kann.

Das Anzünden von Türen und Tischen gehört auf keinen Fall dazu. 
Immer wieder müssen wir feststellen, dass im Freizeitpark offen-
sichtlich immer die gleichen Leute unsere Einrichtungen demolie-
ren, so auch am vergangenen Wochenende. Tage vorher wurde zu 
allem Überdruss noch ein Hakenkreuz in ein anliegendes Getrei-
defeld getrampelt. Hier wird deutlich, wessen Geistes Kind diese 
Leute sind.
Sollten Sie, liebe Grünhain-Beierfelder, sachdienliche Hinweise 
haben, nehmen wir diese gerne entgegen. Wir sind bereit, für ziel-
führende Hinweise 500 EURO Belohnung zu zahlen.

Alte Ortsansichten gesucht
Die Stadtverwaltung ist auf der Suche nach Ortsansichten aus 
der Wendezeit. Wer hierzu Bildmaterial hat und dieses zur Ver-
fügung stellen möchte, kann dies in der Stadtverwaltung zu 
den üblichen Sprechzeiten abgeben.

Aus der Verwaltung

Stellenausschreibung Mitarbeiter/-in  
Bereich Gebäude- und Hausverwaltung 

Die Stadt Grünhain-Beierfeld beabsichtigt spätestens zum 1. De-
zember 2016 die Stelle eines/einer Mitarbeiters/Mitarbeiterin un-
befristet mit 35 Wochenstunden zu besetzen.

Das Aufgabengebiet umfasst insbesondere:
•	 Erfassung und Dokumentierung des kommunalen Immobi-

lienvermögens
•	 Feststellung und Vergabe von Reparaturen und Unterhal-

tungsarbeiten an Immobilien
•	 Verwaltung der Miet- und Pachtverhältnisse kommunaler 

Immobilien
•	 Abrechnung von Mietnebenkosten
•	 Aufsicht Hausmeisterdienste bei kommunalen Gebäuden
•	 Bewirtschaftung der Haushaltsmittel im Bereich Immobilien, 

Führen von Statistiken 
•	 Vertretung der Kommune in Eigentümerversammlung

Darüber hinaus können Sonderaufgaben zugewiesen werden.

Wir wünschen
•	 eine abgeschlossene kaufmännische Ausbildung mit Berufs-

erfahrung im Immobilienmanagement oder in der Objektver-
waltung/Hausverwaltung

•	 Zuverlässigkeit und Teamfähigkeit
•	 Eigeninitiative und eigenverantwortliche Arbeitsweise
•	 Flexibilität hinsichtlich der Arbeitszeiten 
•	 Gute Kenntnisse in MS-Word und MS-Excel
•	 Kenntnisse Wohnungseigentümergesetz
•	 freundliches Auftreten

Wir bieten
•	 eine Vergütung nach TVöD
•	 ein interessantes Aufgabenfeld mit abwechslungsreichen 

Tätigkeiten
•	 die im öffentlichen Dienst üblichen Sozialleistungen

Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen senden Sie bitte bis 
zum 31.08.2016 an die 
		  Stadt Grünhain-Beierfeld
		  August-Bebel Str. 79
		  08344 Grünhain-Beierfeld

Aufruf zur Einreichung von Vorhaben  
zur Umsetzung der LEADER-

Entwicklungsstrategie Westerzgebirge
Der Verein Zukunft Westerzgebirge e.V. ruft im Rahmen der Um-
setzung der LEADER-Entwicklungsstrategie 2014 – 2020 zur Einrei-
chung von Vorhaben für folgende Maßnahmen auf:

Schaffung von Wohnraum in dörflicher Bausubstanz
Nr. des Aufrufes: 		 06-2016-A11
Datum des Aufrufes:	 8. August 2016
Einreichefrist:		  4. Oktober 2016, 10.00 Uhr 
					     (Posteingang)
Einzureichen bei:	 Zukunft Westerzgebirge e.V.
					     Schneeberger Str. 49
					     08324 Bockau
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Rechtsgrundlagen:
Entwicklungsprogramm für den ländlichen Raum im Freistaat 
Sachsen 2014 – 2020 (EPLR)
http://www.smul.sachsen.de/foederung/3531.htm

Richtlinie LEADER/ 2014 des Sächsischen Staatsministeriums für 
Umwelt und Landwirtschaft
www.smul.sachsen.de/foerderung/3663.htm

LEADER-Entwicklungsstrategie (LES) der Region Westerzgebirge
www.zukunft-westerzgebirge.eu/leader/leader-entwicklungsstra-
tegie-westerzgebirge-2014-2020.html

Ziele:
•	 Verbesserung der Wohnraumsituation durch Um- und Wie-

dernutzung leerstehender Bausubstanz mit Schwerpunkt 
junge Familien und generationenübergreifendes Wohnen 

•	 Unterstützung dörflicher Siedlungs- und Baustrukturen

Höhe des Budgets:
750.000,00 €, das für diesen Aufruf bereitsteht.

Inhalt des Aufrufes:
Der Aufruf umfasst Anträge auf Förderung von Investitionen in 
leerstehende Bausubstanz, die vom Eigentümer und/ oder de-
ren Verwandten ersten Grades nach Abschluss der Investition 
als Hauptwohnsitz genutzt wird. Für diese Investitionen kann ein 
anteiliger nicht rückzahlbarer Zuschuss gewährt werden, welcher 
zwischen 30 % und 80 % liegt. Die Spanne zwischen minimalem 
und maximalem Fördersatz wird über zielorientierte Zuschläge 
generiert. 

Voraussetzungen:
Zuwendungsempfänger sind natürliche Personen.

Ausführungszeitraum:
Das Vorhaben sollte spätestens im Jahr 2017 begonnen werden 
und innerhalb von drei Jahren ab Bewilligung abgeschlossen sein.

Vorhabenauswahl:
Die Vorhabenauswahl erfolgt auf Grundlage der LES Westerzgebir-
ge anhand von Auswahlkriterien im Rahmen des bereitstehenden 
Budgets. 
Alle zum Stichtag eingereichten Vorhaben werden stufenweise 
geprüft:
1.	 Kohärenzkriterien
2.	 Rankingkriterien.

Die Liste der Kohärenzkriterien dient der Prüfung der grundsätz-
lichen Förderfähigkeit entsprechend den CLLD-Anforderungen, 
den Vorgaben des EPLR und der LES. Alle Kohärenzkriterien müs-
sen zum Zeitpunkt der Einreichefrist des Aufrufes erfüllt sein.
Die Rankingkriterien führen zu einem Punktwert und somit zur 
Aufstellung einer Reihenfolge zur Auswahl der besten Vorhaben 
im Rahmen des bekanntgegebenen Budgets.
Vorhaben, welche die Kohärenzkriterien nicht erfüllen, sind von 
der Förderung ausgeschlossen. Sie werden abgelehnt.
Vorhaben, die im Rahmen des für diesen Aufruf bereit stehenden 
Finanzmittelbudgets nicht berücksichtig werden können, werden 
ebenfalls abgelehnt. Sofern ein weiterer Aufruf erfolgt, können die-
se Vorhaben erneut zur Auswahl eingereicht werden.

Termin der abschließenden Vorhabenauswahl ist der 26. Ok-
tober 2016. Innerhalb einer Frist von 2 Monaten (bis zum 23. De-
zember 2016) muss ein Antrag auf Förderung über die beratende 
Stelle zur Weiterleitung an die zuständige Bewilligungsbehörde 
gestellt sein. 

Vereinsanlagen und deren Ausstattung
Nr. des Aufrufes: 		 06-2016-A21
Datum des Aufrufes:	 8. August 2016
Einreichefrist:		  4. Oktober 2016, 10.00 Uhr 
					     (Posteingang)
Einzureichen bei:	 Zukunft Westerzgebirge e.V.
					     Schneeberger Str. 49
					     08324 Bockau

Rechtsgrundlagen:
Entwicklungsprogramm für den ländlichen Raum im Freistaat 
Sachsen 2014 – 2020 (EPLR)
http://www.smul.sachsen.de/foederung/3531.htm

Richtlinie LEADER/ 2014 des Sächsischen Staatsministeriums für 
Umwelt und Landwirtschaft
www.smul.sachsen.de/foerderung/3663.htm

LEADER-Entwicklungsstrategie (LES) der Region Westerzgebirge
www.zukunft-westerzgebirge.eu/leader/leader-entwicklungsstra-
tegie-westerzgebirge-2014-2020.html

Ziele:
Stärkung des gesellschaftlichen Miteinanders und des bürger-
schaftlichen Engagements unter besonderer Berücksichtigung 
der vielfältigen nachhaltigen ehrenamtlichen Strukturen

Höhe des Budgets:
470.000,00 €, das für diesen Aufruf bereitsteht.

Inhalt des Aufrufes:
Der Aufruf umfasst Anträge auf Förderung von Investitionen in Res-
sourcen im Rahmen der Vereinstätigkeit zur nachhaltigen Siche-
rung der Qualität ehrenamtlicher Strukturen und zur Stärkung des 
gesellschaftlichen Engagements. Für diese Investitionen kann ein 
anteiliger nicht rückzahlbarer Zuschuss gewährt werden, welcher 
zwischen 30 % und 90 % liegt. Die Spanne zwischen minimalem 
und maximalem Fördersatz wird über zielorientierte Zuschläge 
generiert. 

Voraussetzungen:
Zuwendungsempfänger sind Gebietskörperschaften, Kirchen und 
rechtsfähige Vereine. 

Ausführungszeitraum:
Das Vorhaben sollte spätestens im Jahr 2017 begonnen werden 
und innerhalb von drei Jahren ab Bewilligung abgeschlossen sein.

Vorhabenauswahl:
Die Vorhabenauswahl erfolgt auf Grundlage der LES Westerzgebir-
ge anhand von Auswahlkriterien im Rahmen des bereitstehenden 
Budgets. 
Alle zum Stichtag eingereichten Vorhaben werden stufenweise 
geprüft:
1.	 Kohärenzkriterien
2.	 Rankingkriterien.
Die Liste der Kohärenzkriterien dient der Prüfung der grundsätz-
lichen Förderfähigkeit entsprechend den CLLD-Anforderungen, 
den Vorgaben des EPLR und der LES. Alle Kohärenzkriterien müs-
sen zum Zeitpunkt der Einreichefrist des Aufrufes erfüllt sein.
Die Rankingkriterien führen zu einem Punktwert und somit zur 
Aufstellung einer Reihenfolge zur Auswahl der besten Vorhaben 
im Rahmen des bekanntgegebenen Budgets.
Vorhaben, welche die Kohärenzkriterien nicht erfüllen, sind von 
der Förderung ausgeschlossen. Sie werden abgelehnt.
Vorhaben, die im Rahmen des für diesen Aufruf bereit stehenden 
Finanzmittelbudgets nicht berücksichtig werden können, werden 
ebenfalls abgelehnt. Sofern ein weiterer Aufruf erfolgt, können die-
se Vorhaben erneut zur Auswahl eingereicht werden.
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Termin der abschließenden Vorhabenauswahl ist der 26. Ok-
tober 2016.
Innerhalb einer Frist von 2 Monaten (bis zum 23. Dezember 2016) 
muss ein Antrag auf Förderung über die beratende Stelle zur Wei-
terleitung an die zuständige Bewilligungsbehörde gestellt sein. 

Konzeptionelle Vorbereitung, Begleitung, 
Koordinierung von prozessbezogenen Vorhaben 

sowie Qualifizierung von LEADER-Akteuren
Nr. des Aufrufes: 		 06-2016-Z13
Datum des Aufrufes:	 8. August2016
Einreichefrist:		  4. Oktober 2016, 10.00 Uhr 
					     (Posteingang) 
Einzureichen bei:	 Zukunft Westerzgebirge e.V.
					     Schneeberger Str. 49
					     08324 Bockau

Rechtsgrundlagen:
Entwicklungsprogramm für den ländlichen Raum im Freistaat 
Sachsen 2014 – 2020 (EPLR)
http://www.smul.sachsen.de/foederung/3531.htm

Richtlinie LEADER/ 2014 des Sächsischen Staatsministeriums für 
Umwelt und Landwirtschaft
www.smul.sachsen.de/foerderung/3663.htm

LEADER-Entwicklungsstrategie (LES) der Region Westerzgebirge
www.zukunft-westerzgebirge.eu/leader/leader-entwicklungsstra-
tegie-westerzgebirge-2014-2020.html

Ziele:
•	 Erarbeitung konzeptioneller Grundlagen
•	 Koordinierung von Komplexvorhaben
•	 Qualifizierung von LEADER-Akteuren

Höhe des Budgets:
300.000,00 €, das für diesen Aufruf bereitsteht. 

Inhalt des Aufrufes:
Der Aufruf umfasst Anträge auf Förderung von nicht investiven 
Vorhaben, die der Erstellung und Fortschreibung von Konzepten, 
Studien, Analysen, der Begleitung komplexer Vorhaben oder der 
Qualifizierung von LEADER-Akteuren dienen.Dazu gehören 
a)	 Studien, Konzepte, Vorhabenmanagement und –coaching, 

vorhabenbezogene Moderation und Information,
b)	 Qualifizierung sozialer, kultureller und touristischer Akteure.

Für diese Investitionen kann ein anteiliger nicht rückzahlbarer Zu-
schuss gewährt werden, welcher zwischen 40 % und 90 % liegt. 
Die Spanne zwischen minimalem und maximalem Fördersatz wird 
über zielorientierte Zuschläge generiert. 
Einschränkungen beim Fördersatz können sich aus dem Beihilfe-
recht ergeben.

Voraussetzungen:
Zuwendungsempfänger sind Gebietskörperschaften, Kommunale 
Zweckverbände, Unternehmen, rechtsfähige Vereine, Kirchen und 
die LAG. 

Ausführungszeitraum:
Das Vorhaben sollte spätestens im Jahr 2017 begonnen werden 
und innerhalb von drei Jahren ab Bewilligung abgeschlossen sein.

Vorhabenauswahl:
Die Vorhabenauswahl erfolgt auf Grundlage der LES Westerzgebir-
ge anhand von Auswahlkriterien im Rahmen des bereitstehenden 
Budgets. 

Alle zum Stichtag eingereichten Vorhaben werden stufenweise 
geprüft:
1.	 Kohärenzkriterien
2.	 Rankingkriterien.

Die Liste der Kohärenzkriterien dient der Prüfung der grundsätz-
lichen Förderfähigkeit entsprechend den CLLD-Anforderungen, 
den Vorgaben des EPLR und der LES. Alle Kohärenzkriterien müs-
sen zum Zeitpunkt der Einreichefrist des Aufrufes erfüllt sein.
Die Rankingkriterien führen zu einem Punktwert und somit zur 
Aufstellung einer Reihenfolge zur Auswahl der besten Vorhaben 
im Rahmen des bekanntgegebenen Budgets.
Vorhaben, welche die Kohärenzkriterien nicht erfüllen, sind von 
der Förderung ausgeschlossen. Sie werden abgelehnt.
Vorhaben, die im Rahmen des für diesen Aufruf bereit stehenden 
Finanzmittelbudgets nicht berücksichtig werden können, werden 
ebenfalls abgelehnt. Sofern ein weiterer Aufruf erfolgt, können die-
se Vorhaben erneut zur Auswahl eingereicht werden.

Termin der abschließenden Vorhabenauswahl ist der 26. Ok-
tober 2016.
Innerhalb einer Frist von 2 Monaten (bis zum 23. Dezember 2016) 
muss ein Antrag auf Förderung über die beratende Stelle zur Wei-
terleitung an die zuständige Bewilligungsbehörde gestellt sein. 

Unterstützung privatwirtschaftlicher Initiativen 
für dorftypische/traditionelle Gewerbe, 

Handwerk, Dienstleistungen und Versorgung
Nr. des Aufrufes: 		 07-2016-B13
Datum des Aufrufes:	 15.08.2016
Einreichefrist:		  21.10.2016, 10.00 Uhr (Posteingang) 
Einzureichen bei:	 Zukunft Westerzgebirge e.V.
					     Schneeberger Str. 49
					     08324 Bockau

Rechtsgrundlagen:
Entwicklungsprogramm für den ländlichen Raum im Freistaat 
Sachsen 2014 – 2020 (EPLR)
http://www.smul.sachsen.de/foederung/3531.htm

Richtlinie LEADER/ 2014 des Sächsischen Staatsministeriums für 
Umwelt und Landwirtschaft
www.smul.sachsen.de/foerderung/3663.htm

LEADER-Entwicklungsstrategie (LES) der Region Westerzgebirge
www.zukunft-westerzgebirge.eu/leader/leader-entwicklungsstra-
tegie-westerzgebirge-2014-2020.html

Ziele:
•	 Sicherung und Erweiterung der wirtschaftlichen Tätigkeit mit 

wohnortnahen Arbeitsplätzen
•	 Versorgung der Bevölkerung mit Waren und Dienstleistungen
•	 Unterstützung von Handwerk und Gewerbe

Höhe des Budgets:
500.000,00 €, das für diesen Aufruf bereitsteht. 

Inhalt des Aufrufes:
Der Aufruf umfasst Anträge auf Förderung von investiven und nicht 
investiven Vorhaben zur Bestandssicherung von Kleinunterneh-
men einschließlich wirtschaftsnaher Infrastruktur durch 
Umnutzung leerstehender oder ungenutzter ländlicher Bausub-
stanz für eine wirtschaftliche Nutzung oder für die Grundversor-
gung der Bevölkerung mit Waren und Dienstleistungen und
Gestaltung wirtschaftsnaher Infrastruktur, beispielsweise Schaf-
fung von Kundenparkplätzen oder barrierearmen Zugangsmög-
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lichkeiten und Ausstattung von Unternehmen dorftypischer/tra-
ditioneller Gewerbe, Handwerk und Dienstleistungen außerhalb 
der Grundversorgung.
Für diese Investitionen kann ein anteiliger nicht rückzahlbarer Zu-
schuss bis 50 % gewährt werden. Einschränkungen beim Förder-
satz können sich aus dem Beihilferecht ergeben.

Voraussetzungen:
Zuwendungsempfänger sind Unternehmen. 

Ausführungszeitraum:
Das Vorhaben sollte spätestens im Jahr 2017 begonnen werden 
und innerhalb von drei Jahren ab Bewilligung abgeschlossen sein.

Vorhabenauswahl:
Die Vorhabenauswahl erfolgt auf Grundlage der LES Westerzgebir-
ge anhand von Auswahlkriterien im Rahmen des bereitstehenden 
Budgets. 
Alle zum Stichtag eingereichten Vorhaben werden stufenweise 
geprüft:
1.	 Kohärenzkriterien
2.	 Rankingkriterien.

Die Liste der Kohärenzkriterien dient der Prüfung der grundsätz-
lichen Förderfähigkeit entsprechend den CLLD-Anforderungen, 
den Vorgaben des EPLR und der LES. Alle Kohärenzkriterien müs-
sen zum Zeitpunkt der Einreichefrist des Aufrufes erfüllt sein.
Die Rankingkriterien führen zu einem Punktwert und somit zur 
Aufstellung einer Reihenfolge zur Auswahl der besten Vorhaben 
im Rahmen des bekanntgegebenen Budgets.
Vorhaben, welche die Kohärenzkriterien nicht erfüllen, sind von 
der Förderung ausgeschlossen. Sie werden abgelehnt.
Vorhaben, die im Rahmen des für diesen Aufruf bereit stehenden 
Finanzmittelbudgets nicht berücksichtig werden können, werden 
ebenfalls abgelehnt. Sofern ein weiterer Aufruf erfolgt, können die-
se Vorhaben erneut zur Auswahl eingereicht werden.

Termin der abschließenden Vorhabenauswahl ist der 23. No-
vember 2016.
Innerhalb einer Frist von 2 Monaten (bis zum 23. Januar 2017) muss 
ein Antrag auf Förderung über die beratende Stelle zur Weiterlei-
tung an die zuständige Bewilligungsbehörde gestellt sein. 

Ausstattung von Grundversorgungseinrichtungen
Nr. des Aufrufes: 		 07-2016-C11
Datum des Aufrufes:	 15.08.2016
Einreichefrist:		  21.10.2016, 10.00 Uhr (Posteingang)
Einzureichen bei:	 Zukunft Westerzgebirge e.V.
					     Schneeberger Str. 49
					     08324 Bockau

Rechtsgrundlagen:
Entwicklungsprogramm für den ländlichen Raum im Freistaat 
Sachsen 2014 – 2020 (EPLR)
http://www.smul.sachsen.de/foederung/3531.htm

Richtlinie LEADER/ 2014 des Sächsischen Staatsministeriums für 
Umwelt und Landwirtschaft
www.smul.sachsen.de/foerderung/3663.htm

LEADER-Entwicklungsstrategie (LES) der Region Westerzgebirge
www.zukunft-westerzgebirge.eu/leader/leader-entwicklungsstra-
tegie-westerzgebirge-2014-2020.html

Ziele:
Sicherung einer bedarfsgerechten, wohnortnahen Grundversor-
gung mit Waren und Dienstleistungen

Höhe des Budgets:
150.000,00 €, das für diesen Aufruf bereitsteht.
Inhalt des Aufrufes:
Der Aufruf umfasst Anträge auf Förderung der Ausstattung von 
Grundversorgungseinrichtungen, wie beispielsweise Bäcker, Flei-
scher, Lebensmittel-Einzelhandel, Tante-Emma-Laden, sonstige 
Verkaufseinrichtungen, medizinische und pflegerische Grundver-
sorgung, Physio- und Ergotherapie, Friseur, Kosmetik und Fußpfle-
ge, Postfilialen.
Für diese Investitionen kann ein anteiliger nicht rückzahlbarer 
Zuschuss gewährt werden, welcher zwischen 50% und 90% liegt. 
Die Spanne zwischen minimalem und maximalem Fördersatz wird 
über zielorientierte Zuschläge generiert. 
Einschränkungen beim Fördersatz können sich aus dem Beihilfe-
recht ergeben.
Voraussetzungen:
Zuwendungsempfänger sind Unternehmen und rechtsfähige Ver-
eine.
Ausführungszeitraum:
Das Vorhaben sollte spätestens im Jahr 2017 begonnen werden 
und innerhalb von drei Jahren ab Bewilligung abgeschlossen sein.
Vorhabenauswahl:
Die Vorhabenauswahl erfolgt auf Grundlage der LES Westerzgebir-
ge anhand von Auswahlkriterien im Rahmen des bereitstehenden 
Budgets. 
Alle zum Stichtag eingereichten Vorhaben werden stufenweise 
geprüft:
1.	 Kohärenzkriterien
2.	 Rankingkriterien.
Die Liste der Kohärenzkriterien dient der Prüfung der grundsätz-
lichen Förderfähigkeit entsprechend den CLLD-Anforderungen, 
den Vorgaben des EPLR und der LES. Alle Kohärenzkriterien müs-
sen zum Zeitpunkt der Einreichefrist des Aufrufes erfüllt sein.
Die Rankingkriterien führen zu einem Punktwert und somit zur 
Aufstellung einer Reihenfolge zur Auswahl der besten Vorhaben 
im Rahmen des bekanntgegebenen Budgets.
Vorhaben, welche die Kohärenzkriterien nicht erfüllen, sind von 
der Förderung ausgeschlossen. Sie werden abgelehnt.
Vorhaben, die im Rahmen des für diesen Aufruf bereit stehenden 
Finanzmittelbudgets nicht berücksichtig werden können, werden 
ebenfalls abgelehnt. Sofern ein weiterer Aufruf erfolgt, können die-
se Vorhaben erneut zur Auswahl eingereicht werden.
Termin der abschließenden Vorhabenauswahl ist der 23. No-
vember 2016.
Innerhalb einer Frist von 2 Monaten (bis zum 23. Januar 2017) muss 
ein Antrag auf Förderung über die beratende Stelle zur Weiterlei-
tung an die zuständige Bewilligungsbehörde gestellt sein. 

Abbruch von baulichen Anlagen und Flächenentsiegelung
Nr. des Aufrufes: 		 07-2016-C13
Datum des Aufrufes:	 15.08.2016
Einreichefrist:		  21.10.2016, 10.00 Uhr (Posteingang)
Einzureichen bei:	 Zukunft Westerzgebirge e.V.
					     Schneeberger Str. 49
					     08324 Bockau
Rechtsgrundlagen:
Entwicklungsprogramm für den ländlichen Raum im Freistaat 
Sachsen 2014 – 2020 (EPLR)
http://www.smul.sachsen.de/foederung/3531.htm
Richtlinie LEADER/ 2014 des Sächsischen Staatsministeriums für 
Umwelt und Landwirtschaft
www.smul.sachsen.de/foerderung/3663.htm



9Jahrgang 2016  ·  Ausgabe Nr. 8
24. August 2016

Spiegelwaldbote

LEADER-Entwicklungsstrategie (LES) der Region Westerzgebirge
www.zukunft-westerzgebirge.eu/leader/leader-entwicklungsstra-
tegie-westerzgebirge-2014-2020.html

Ziele:
Bedarfsgerechte Anpassung der Dorfstrukturen durch Rückbau 
von Gebäuden und überdimensionierter, finanziell nicht tragfähi-
ger Infrastruktur zwecks Aufwertung der Ortsbilder sowie Reduzie-
rung des Flächenverbrauchs und der Bodenversiegelung

Höhe des Budgets:
500.000,00 €, das für diesen Aufruf bereitsteht.

Inhalt des Aufrufes:
Der Aufruf umfasst Anträge auf Förderung von nicht mehr sanie-
rungs- oder umnutzungsfähigen baulichen Anlagen durch Rück-
bau sowie Flächenentsiegelung. Für diese Investitionen kann ein 
anteiliger nicht rückzahlbarer Zuschuss gewährt werden, welcher 
zwischen 30% und 90% liegt. Die Spanne zwischen minimalem 
und maximalem Fördersatz wird über zielorientierte Zuschläge ge-
neriert. Einschränkungen beim Fördersatz können sich aus dem 
Beihilferecht ergeben.

Voraussetzungen:
Zuwendungsempfänger sind natürliche Personen, Gebietskörper-
schaften, Kommunale Zweckverbände, Vereine und Unternehmen.

Ausführungszeitraum:
Das Vorhaben sollte spätestens im Jahr 2017 begonnen werden 
und innerhalb von drei Jahren ab Bewilligung abgeschlossen sein.

Vorhabenauswahl:
Die Vorhabenauswahl erfolgt auf Grundlage der LES Westerzgebir-
ge anhand von Auswahlkriterien im Rahmen des bereitstehenden 
Budgets. 
Alle zum Stichtag eingereichten Vorhaben werden stufenweise 
geprüft:
1.	 Kohärenzkriterien
2.	 Rankingkriterien.

Die Liste der Kohärenzkriterien dient der Prüfung der grundsätz-
lichen Förderfähigkeit entsprechend den CLLD-Anforderungen, 
den Vorgaben des EPLR und der LES. Alle Kohärenzkriterien müs-
sen zum Zeitpunkt der Einreichefrist des Aufrufes erfüllt sein.
Die Rankingkriterien führen zu einem Punktwert und somit zur 
Aufstellung einer Reihenfolge zur Auswahl der besten Vorhaben 
im Rahmen des bekanntgegebenen Budgets.
Vorhaben, welche die Kohärenzkriterien nicht erfüllen, sind von 
der Förderung ausgeschlossen. Sie werden abgelehnt.
Vorhaben, die im Rahmen des für diesen Aufruf bereit stehenden 
Finanzmittelbudgets nicht berücksichtig werden können, werden 
ebenfalls abgelehnt. Sofern ein weiterer Aufruf erfolgt, können die-
se Vorhaben erneut zur Auswahl eingereicht werden.

Termin der abschließenden Vorhabenauswahl ist der 23. No-
vember 2016.
Innerhalb einer Frist von 2 Monaten (bis zum 23. Januar 2017) muss 
ein Antrag auf Förderung über die beratende Stelle zur Weiterlei-
tung an die zuständige Bewilligungsbehörde gestellt sein. 

Beratende Stelle für Auskünfte zu den Aufrufen und zur LES 
Westerzgebirge sowie zu den beizubringenden Unterlagen bis 
zur Einreichefrist:
	 Zukunft Westerzgebirge e.V.
	 Regionalmanagement der LEADER-Region Westerzgebirge
	 Schneeberger Str. 49
	 08324 Bockau
	 Telefon: 03771 - 7196040 und -41
	 E-Mail: info@zukunft-westerzgebirge.eu

Aus den Einrichtungen
der Stadt

Schaubergwerk 
„Herkules-Frisch-Glück“
Schauschmieden am Fürstenberg
Am 28.08. und 11.09.2016 lädt die Bergmännische Erlebniswelt 
am Schaubergwerk wieder zum Fürstenberger Hüttentag ein. Zum 
„Tag des offenen Denkmals“ können Besucher am 11.09. außerdem 
beim Schauschmieden live dabei sein. 

In der Bergschmiede wird am zweiten Sonntag im September vor den Au-
gen der Besucher heißes Eisen geschmiedet.

Kostümfundus Grünhain
Der Kostümfundus hat ab sofort wieder regulär geöffnet. Die Kos-
tümausleihe ist dienstags von 14 bis 18 Uhr und samstags von 9 bis 
11 Uhr möglich. Telefonisch ist der Kostümfundus unter Tel. 0170 
238 73 41 erreichbar.

Aus den Schulen und Kinder- und 
Jugendeinrichtungen der Stadt

Grundschule 
Grünhain-Beierfeld
Anmeldung Schulanfänger für das Schuljahr 2017/2018
Die Anmeldung findet in der Grundschule Grünhain-Beierfeld/ 
OT Grünhain, Schwarzenberger Str. 20, 08344 Grünhain-Beierfeld 
(Tel. 03774-65070),

am Dienstag, dem 30. August 2016, 
in der Zeit von 13.00 Uhr bis 17.00 Uhr

und am Dienstag, dem 6. September 2016, 
in der Zeit von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr 

statt. Bitte bringen Sie die Geburtsurkunde Ihres Kindes im Ori-
ginal und das ausgefüllte Datenblatt zur Schülerkartei sowie den 
Nachweis über das alleinige bzw. gemeinsame Sorgerecht 
(Ausstellung erfolgt durch das Jugendamt) mit. 
Angemeldet werden müssen alle Kinder, die ihren Wohnsitz in 
Grünhain-Beierfeld haben und lt. § 27 des Sächs. Schulgesetz die 
Voraussetzungen erfüllen. 
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WICHTIG! Eine Anmeldung kann nur mit Unterschrift beider 
Sorgeberechtigten erfolgen.

D. Singer, Schulleiter 

Schulanfang 2016
Mit dem ersten Schultag beginnt ein neuer Lebensabschnitt. Das 
muss gefeiert werden!

Am Samstag, dem 06.08.2016, wurden 40 Erstklässler feierlich in 
die ersten Klassen der Grundschule Grünhain-Beierfeld aufge-
nommen. Die Schülerinnen und Schüler der neuen 3. Klassen und 
die AG Tanzen hatten extra für den Schulanfang ein schönes Pro-
gramm einstudiert. Unterstützt wurden sie von Lina Krannich aus 
der Klasse 4 am Akkordeon und durch die akrobatische Vorstellung 
von Sophie und Leonie Ehmer sowie Johanna Seifert.

Fotos: B. Goldhahn

Wir wünschen allen Erstklässlern viel Erfolg und Spaß beim Lernen.

Lehrerkollegium der Grundschule Grünhain-Beierfeld

Kita „ Klosterzwerge“ 
Grünhain
Ein großes Dankeschön an die Mitglieder vom Trabiteam 
Westerzgebirge
Am 28. Juli 2016 besuchten uns in der AWO-Kita „ Klosterzwerge“ 
drei Mitglieder vom Trabiteam Westerzgebirge. In ihrem Gepäck 
befanden sich zwei Fahrzeuge vom Typ Trabant, ein großer Kipp-
laster und zahlreiche Sandeimer. Sie überbrachten diese Spiel- 
materialien als Spende an die Einrichtung. 

Die Freude bei den anwesenden Kindern war sehr groß. Die Kinder 
sangen als kleines Dankeschön ein Lied und bedankten sich bei 
den Sponsoren.
Gemeinsam mit den Erzieherinnen machten sich die Kinder an die 
Arbeit, die Fahrzeuge noch zu gestalten und dann wurden diese 
gleich in das Spiel einbezogen.
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Im Namen aller Kinder möchte ich mich nochmals beim Trabiteam 
Westerzgebirge für die Spende ganz herzlich bedanken.

M. Seidlitz, Leiterin 

Kita „ Am Birkenwäldchen“ 
Waschleithe
Abschlussfest der Wackelzahnbande in der Kindertagesstätte 
„Am Birkenwäldchen“
Für unsere zwei Vorschüler, Henry Behrendt und Trixi Wogenstein, 
beginnt in Kürze der „ Ernst des Lebens“. Den Kindergartenschuhen 
entwachsen, freuen sie sich nun auf ihren nächsten interessanten 
und mit Sicherheit sehr einschneidenden und bewegenden Le-
bensabschnitt, den Schulstart. Ein Zuckertütenfest mit zwei Kin-
dern, wie kann es dennoch ein toller Abschluss werden, so dass 
er bei den Vorschülern ein unvergessliches Event  bleibt? Es ent-
stand die Idee eines Grillabends mit anschließender „Taschenlam-
pennacht“ mit allen Kindern der Wackelzahnbande. Unter diesem 
Motto  haben wir am 17. Juni 2016 alle Großen und Kleinen in den 
Kindergarten eingeladen. Leider meinte es die Wetterfee an die-
sem Tag wieder einmal nicht so gut mit uns, so dass wir nicht den 
Garten, sondern die Räumlichkeiten der Kita nutzen mussten. Aber 
wir ließen uns nicht beirren! Viele Eltern und auch Geschwister folg-
ten der Einladung und es konnte beginnen. Nachdem Anke unsere 
Gäste begrüßt und mit ihnen die „Startrakete“ gezündet hatte, ge-
stalteten die Kinder ein kurzes Programm. Im Anschluss daran be-

gann für die Schulanfänger die „ Kindergarten-Abschluss-Prüfung 
2016“. Wie bei allen wichtigen Prüfungen konnte nur die Leiterin, 
Frau Lauterbach, die Prüfungsfragen stellen. So mussten Henry 
und Trixi ihr bereits erworbenes „Weltwissen“ offenbaren und die 
verschiedensten Testaufgaben bewältigen. Dazu gehörte, den Na-
men zu schreiben, vorwärts bis zur Zahl 10 und zurück zu zählen, 
Obst und Gemüse zu benennen, Wochentage und Jahreszeiten 
kennen und benennen und noch vieles mehr …. Die Aufregung 
war bei den Kindern erkennbar, da konnte es schon mal vorkom-
men, dass Erdbeeren plötzlich zu den Gemüsesorten zählten. 
Mit Bravour meisterten Henry und Trixi ihre „Abschluss-Prüfung“ 
und erhielten feierlich ihre Zuckertüten und einen Blumengruß 
überreicht. Da sich die Zeremonie etwas verzögerte und die ers-
ten Gäste zappelig wurden, legten wir kurzerhand ein Klatschspiel, 
namens „Foulelfmeter“ (passend zur gerade stattfindenden EM) 
ein, bevor Manja die Geschichte vom „ Ernst des Lebens“ erzählte. 
Nachdem wir den Ernst kennengelernt hatten und darüber sehr 
schmunzelten, konnte das Grillbüfett endlich eröffnet werden. 
Genüsslich ließen wir uns die Bratwürste, Steaks und die anderen 
leckeren Köstlichkeiten schmecken, die uns die Eltern mitgebracht 
hatten. Gegen 20.00 Uhr verabschiedeten wir nun unsere Eltern, 
denn wir wollten ja eine Taschenlampennacht im Kindergarten 
erleben. Einigen Kindern fiel die Trennung etwas schwerer, da kul-
lerten ein paar dicke Krokodils-Tränen über die Wangen. Es dauerte 
aber nur einen kurzen Moment und das Stimmungsbarometer war 
wieder auf Fröhlichkeit eingestellt. Ausgerüstet mit den tollsten 
Taschen- und Stirnlampen zogen wir bei beginnender Dunkel-
heit durch das schon verträumte Waschleithe. Was gab es nicht 
zu entdecken! Nacktschnecken, die vermeintlich schneller gekro-
chen sind, als wir sie anleuchteten, „Einhörner“ in den Ställen , was 
letztendlich Kühe waren oder Wildschweine, die wir fangen und im 
Nachgang noch grillen wollten. Unsere Fantasie ging nicht nur mit 
den Kindern durch. Wir nutzten auch Häuserwände, um Schatten-
spiele oder Schattenfiguren nachzustellen. Einige Erwachsene, die 
noch unterwegs waren und uns beobachteten, beschmunzelten 
uns in unserem Tun, aber irgendwie fanden sie es auch toll. 

Es war bereits nach 22.00 Uhr, als wir geschafft im Kindergarten 
ankamen. Plötzlich verspürten wir noch Appetit auf etwas Süßes. 
Wir nutzten die Gelegenheit und naschten noch einmal. Nun war es 
aber wirklich schon spät genug! Jetzt hieß es; Betten vorbereiten, 
ausziehen, Zähneputzen und unsere Erzieherin Anke erschrecken. 
Es dauerte nicht lange und alle schlummerten tief und fest bis zum 
nächsten Morgen. Da erwartete uns ein liebevoll gedeckter Tisch 
mit frisch gekochten Eiern, leckeren Brötchen und Orangensaft in 
Sektgläsern. Es war ein sehr gelungenes Fest mit positiven Feed-
back: „ Wir könnten doch immer im Kindergarten schlafen, die Mei-
nung von Johann-Maximilian und Trixi sagte: „Das war der schönste 
Abend meines Lebens!“ 
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Wir bedanken uns ganz herzlich bei allen Eltern und Kollegen, die 
es unserer Gruppe ermöglicht haben, das Abschlussfest in diesem 
Rahmen durchführen zu können.

Die „Wackelzahnbande“ und Anke

Aus dem Vereinsleben im
Stadtteil Beierfeld

Der Kulturhistorische  
Förderverein Beierfeld e.V. 
Beierfelder Kunst- und Kulturtage 2016
Vom 4. bis 11.September 2016 erleben die Beierfelder Kunst- und 
Kulturtage ihre 12. Auflage. Auf alle Besucher und Kunstinteressier-
te wartet an allen Veranstaltungstagen in der Peter-Pauls-Kirche 
Beierfeld ein vielseitiges Programm.

Am Sonntag, 04.09./18.00 Uhr,
findet in der Galerie „Peter und Paul“ die Eröffnung der Ausstellung 
von Kunstwerken unter dem Motto „Ansichtssachen“ mit Anspie-
len der vollständig restaurierten Donati-Orgel statt. Neben freiem 
Eintritt gibt es Sekt und Würstchen gratis dazu.

Zur Vernissage 

Die interessante mit Kunstwerken voller Phantasie gespickte Ver-
kaufsausstellung ist wie folgt geöffnet:
Sonntag, 04.09. 		  18.00 Uhr
Montag, 05.09.		  09.00 – 17.00 Uhr
Dienstag, 06.09.		  09.00 – 17.00 Uhr
Mittwoch, 07.09.		  09.00 – 11.00 Uhr
Donnerstag, 08.09. 	 09.00 – 17.00 Uhr
Freitag, 09.09.		  09.00 – 12.00 Uhr
Sonntag, 11.09. 		  10.00 – 17.00 Uhr 
					     „Tag des offenen Denkmals“

Während der Ausstellung können Kinder Kreatives mit bekannten 
Künstlern aus der Region in der Galerie  Peter und Paul zu folgen-
den Zeiten gestalten:
Montag, 05.09.  		  09.00 – 13.00 Uhr (Clarika Hunger)
Dienstag, 06.09.  		  09.00 – 15.00 Uhr (Clarika Hunger)
Mittwoch, 07.09.  		  09.00 -- 11.00 Uhr (Gabi Fritzsch)
Donnerstag, 08.09.  	 09.00 – 13.00 Uhr (Gabi Fritzsch)
Freitag, 09.09.		   09.00 – 12.00 Uhr (Gabi Fritzsch) 

� (Änderungen vorbehalten)

Kinder gestalten Kreatives 

Am Mittwoch, 07.09./15.00 Uhr,
wird ein heiteres Erzgebirgsprogramm 
von der Erzgebirgsgruppe Dorfchem-
nitz geboten. – Seniorennachmittag mit 
Kaffeetafel in der Peter-Pauls-Kirche. Der 
Eintritt ist frei. Spenden für die Kirche sind 
erwünscht.  
Die Erzgebirgsgruppe Dorfchemnitz

Am Donnerstag, 08.09./20.00 Uhr,
Konzert mit dem Duo Tino Standhaft & Normann Daßler – 
Best of MIX

Das Duo Tino 
Standhaft & Nor-
mann Daßler 

Mit seinen Projekten (eigene Songs/Neil 
Young/Rolling Stones/Eric Clapton) ist Tino 
Standhaft mit seiner Rockband  auf den größe-
ren Bühnen im ganzen Land unterwegs. Mit 
seinem kongenialen Gitarrenpartner Norman 
Daßler bringt er dies auch im kleineren Rah-
men. Es ist ein Genuss für jeden, der auch die 

leiseren Töne mag, die beiden Virtuosen zu sehen und zu hören.  Je 
nach Wunsch ist dieser akustische Abend ein Mix aus seiner, bzw. 
der Musik seiner Rockhelden. Mit Norman Daßler begleitet Tino 
Standhaft, ein Gitarrist der Sonderklasse, der schon seit vielen Jah-
ren an seiner Seite steht.
Eintritt Abendkasse: 12 Euro. Der Kartenvorverkauf erfolgt im Fritz-
Körner-Haus unter Tel.: 0 37 74 / 50 93 57 oder 0 37 74 / 66 25 996.
Vor und nach dem Konzert werden unseren Gästen vor der Kirche 
leckere Speisen und Getränke kredenzt. 

Am Sonnabend, 10.09./19.00 Uhr,
9. Beierfelder Kunstnacht mit Künstlern aus der Region und 
dem Kammerchor „Belcanto“ Zwickau e.V. 
Der Kammerchor „Belcanto“ Zwickau e.V. wurde am 8. Juni 
1996, zufällig Robert Schumanns Geburtstag, auf Initiative be-
geisterter junger Chorsänger gegründet. Nach und nach er-
hielt der Chor Zuwachs aus den verschiedenen Bundesländern.  
Der Chor konnte bisher bei zahlreichen Auftritten in verschiedenen 
Kirchen, Schulen und Konzertsälen sein Können unter Beweis stel-
len. Lohn für die Anstrengungen waren u.a. der 2. Preis beim Säch-
sischen Chorwettbewerb 1997, ein silbernes Diplom beim Interna-
tionalen Robert Schumann Chorwettbewerb 1998, ein goldenes 
Diplom beim nationalen Mendelssohn-Bartholdy-Chorwettbe-
werb 1999, ein silbernes Diplom beim 6. Internationalen Chor-
wettbewerb in Riva del Garda 2000 und eine Silbermedaille beim  
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X. Internationalen „Orlando di Lasso“ Chorwettbewerb in Cameri-
no (Italien). Unter musikalischer Leitung von Nico Nebe wird das 
Repertoire gefestigt und erweitert. Dieses umfasst Werke aller 
chorischen Genre, von klassisch bis modern, vom Volkslied bis hin 
zum Spiritual.

Der Kammerchor „Belcanto“ Zwickau e.V. 

Umrahmt wird diese Konzertveranstaltung durch die 9. Beierfelder 
Kunstnacht. Im Flair dieses 800-jährigen Gebäudes, das an diesem 
Abend von Kerzen festlich beleuchtet ist, werden unter dem Mot-
to „Ansichtssachen“ Kunstwerke mit Phantasie präsentiert. Diese 
können von den Gästen erworben werden. 
Der Eintrittspreis beträgt für Erwachsene 12,00 Euro und für Kinder 
bis 12 Jahre 4,00 Euro. Die Eintrittskarten sind im Vorverkauf im 
Fritz- Körner-Haus, Pestalozzistraße 10 bei Frau Claudia Schramm 
und bei Herrn Thomas Brandenburg sowie an der Kasse erhältlich. 
Vor und nach dem Konzert werden unseren Gästen vor der Kirche 
leckere Speisen und Getränke kredenzt. 

Sonntag, 11.09./10.00 – 17.00 Uhr, 
„Tag des offenen Denkmals“ in der Peter-Pauls-Kirche mit Verkaufs-
ausstellung

Thomas Brandenburg

Nachrichten aus dem  
DRK-Ortsverein Beierfeld

Nächster Rot-Kreuz-Tag
Der nächste DRK-Tag für alle Gliederungen des DRK-OV Beierfeld 
findet am Dienstag, dem 23. August und 13. September 2016, um 
18.00 Uhr im Schulungsraum des Ortsvereins statt.

Sächsisches Rot-Kreuz-Museum
Samstagsöffnungszeit: 
3. September 2016 von 13.00 bis 17.30 Uhr. 
Wochentags sind die Öffnungszeiten wie folgt: Dienstag und 
Donnerstag 09.00 bis 17.30 Uhr; Mittwoch von 09.00 bis 12.00 Uhr 
und nach Voranmeldung (Einlass bis 45 Minuten vor Ende der Öff-
nungszeit). Weitere Informationen unter Tel. 03774/509333 oder 
unter www.drk-beierfeld.de.

Neue Wechselausstellung
Anlässlich 150 Jahre Rotes Kreuz in Sachsen 1866 – 2016 „Edel 
sei der Mensch, hilfreich und gut“ über 500 sächsische Exponate 
auf 250 m².

Ausbildungszentrum
Anmeldungen für Lehrgänge „Lebensrettende Sofortmaß-
nahmen“ werden im DRK-Ausbildungszentrum in Aue,Telefon 
03771/550019, entgegengenommen. 

Sächsisches Rot-Kreuz-Museum
Auer Senioren besuchten das Sächsische Rot-Kreuz-Museum
Am 8. August trafen sich 20 Mitglieder und ihre Angehörigen einer 
Selbsthilfegruppe im Museum, um die neue Ausstellung anläss-
lich „150 Jahre Rotes Kreuz in Sachsen“ zu besichtigen. Nach dem 
einstündigen Rundgang fanden sich die Besucher bei Kaffee und 
Kuchen im Schulungsraum ein. Hier ließen sie die Eindrücke aus 
dem gerade beendeten Rundgang Revue passieren und schwelg-
ten in Erinnerungen.
Möchten auch Sie mit einer Gruppe unser Museum besuchen, so 
schreiben Sie eine Mail museum@drk-beierfeld.de an unsere Ein-
richtung, wir werden dann einen Termin mit Ihnen vereinbaren.

Mitstreiter gesucht!
Die Mitglieder der Museumsgruppe des Rot-Kreuz-Museums Bei-
erfeld suchen auch 2016 weitere Mitstreiter.
Wir bieten eine interessante, abwechslungsreiche und ehrenamt-
liche Freizeitgestaltung im Sächsischen-Rot-Kreuz-Museum Bei-
erfeld an.
Aufgabenbereiche sind z.B. Vorbereitung von Ausstellungen, 
Museumsführungen, Internetrecherchen, Registrierung und Ar-
chivierung von Museumsbeständen sowie Museumspädagogik. 
Genauso gehören Weiterbildungen, Besichtigungen von anderen 
Rot-Kreuz-Museen und staatlichen Museen dazu.
Gesucht werden rüstige Vorruheständler, Rentner aber auch alle 
anderen Interessierten, die Zeit und Lust haben, ihre Freizeit sinn-
voll zu gestalten.
Es müssen nicht unbedingt Kenntnisse auf medizinischem, päd-
agogischem oder computertechnischem Gebiet vorhanden sein. 
Ein weiteres Betätigungsfeld ist die seit 2013 bestehende Part-
nerschaft mit einem tschechischen Rot-Kreuz-Museum. Hierfür 
suchen wir Leute mit tschechischen Sprachkenntnissen.
Wir finden für jeden ein Betätigungsfeld. Interessenten können 
sich beim Sächsischen-Rot-Kreuz-Museum Beierfeld per Telefon 
03774/509333 oder abends 03774/61693 oder per Mail: museum@
drk-beierfeld.de melden.

Neues Erste-Hilfe-Material wieder ausreichend vorhanden
Seit Jahresbeginn ist für den KFZ-Verbandskasten eine neue DIN 
gültig. Danach müssen im Verbandskasten ein 14-teiliges Pflaster-
set, zwei Feuchttücher und ein Verbandspäckchen der Größe M 
vorhanden sein. In unserem Museumsshop gibt es ein Nachrüst-
Set oder auch komplette Verbandkästen mit der neuen DIN, die  
20 Jahre verwendbar sind.

Nach dem Urlaub ist vor dem Urlaub!
Im Shop des Sächsischen Rot-Kreuz-Museums gibt es nicht nur RK-
Artikel oder Erste Hilfe Material. Neu im Sortiment ist ein Koffer für 
das Auto mit einem Starthilfekabel, Handschuhe, Sicherungen und 
diverses Werkzeug. Insgesamt umfasst das Set 29 Teile.

Spenden Sie uns Ihre Altkleider
Der Kleidercontainer am Rot-Kreuz-Museum Beierfeld, August-
Bebel-Straße 73, wird nur von den Mitgliedern des DRK-Ortsverein 
Beierfeld geleert. Wir bitten darum, dass nur wiederverwendbare, 
saubere Bekleidung und Schuhe in den Container geworfen wer-
den.
Es darf auch nichts neben dem Container gestellt werden. Nicht 
angenommen werden Haushaltsgegenstände, Teppiche etc. Die 
Müllentsorgung muss von Spendengeldern finanziert werden. 
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Die Kleidercontainer sind keine Müllannahme, geben Sie bitte nur 
Bekleidung ab, die auch Sie noch anziehen würden.
Größere Mengen an Kleidersäcken können auch nach Absprache 
abgeholt werden.
Unterstützen Sie mit Ihrer Kleiderspende die ehrenamtliche Arbeit 
des Roten Kreuzes in Beierfeld.

Ihr Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Beierfeld

DRK Kreisverband 
Aue-Schwarzenberg e. V.
Seniorenclub Beierfeld 
Veranstaltungen im August/ September
Mi., 31.08.
Viel Spaß beim beliebten Spielenachmittag.

Mi., 07.09.
Kulturherbst in der Peter-Pauls-Kirche mit der „Erzgebirgsgruppe 
Dorfchemnitz“.

Mi.,14.09.
Herr Möckel hält einen Vortrag über die Geschichte des Spiegel-
waldes.

Mi., 21.09.
Heute ist der Bürgermeister Herr Rudler wieder im Fritz-Körner-
Haus, um Fragen unserer Mitglieder zu beantworten.

Nachruf des EZV Beierfeld
Am 10. Juli verstarb unser Vereinsmitglied

Ingo Groß
Wir möchten unserem Vorsitzenden Günter Groß, der Fami-
lie und seinem Lebensgefährten unsere aufrichtigste und 
tiefste Anteilnahme zu diesem schmerzlichen Verlust aus-
sprechen.
Ingo war durch seine jahrelange Treue zu unserem Erzge-
birgszweigverein und seine hilfsbereite, engagierte Art bei 
allen Heimatfreunden sehr geschätzt und beliebt.
Wir werden Ingo als einen liebenswerten Menschen stets in 
unserer Erinnerung behalten.

Erzgebirgszweigverein Beierfeld
Der Vorstand

Feuerwehrverein Beierfeld e.V.
Vereinsvergnügen mit Kameraden des 
Feuerwehrvereins aus Scheinfeld
Unser diesjähriges Vereinsvergnügen fand am Sonnabend, dem 
18.06.2016, im Feuerwehrgerätehaus in Beierfeld statt. Gemein-
sam mit Kameradinnen und Kameraden aus dem Feuerwehrver-
ein Scheinfeld verbrachten wir einen gemütlichen und lustigen 
Abend. Für das leibliche Wohl war ausreichend gesorgt.
Dieses Fest hat uns wieder einmal gezeigt, was für eine tolle Ka-
meradschaft und auch Freundschaft zwischen den beiden Feuer-
wehrvereinen von Scheinfeld und Beierfeld besteht. Wir danken 
den Kameradinnen und Kameraden für ihren Besuch.

Wir möchten uns ebenfalls recht herzlich bei allen Helfern und 
Organisatoren, bei der Fleischerei Lauckner und bei unserem  
DJ Wolfgang für die Unterstützung bedanken.

Der Feuerwehrverein Beierfeld e.V. lädt alle Vereinsmitglieder ein 
zum:

„Feuerwehr-Vereinswandertag“

Liebe Vereinsmitglieder,
unser diesjähriger Wandertag findet am Sonntag, dem 28.08.2016, 
statt.
Treffpunkt:	 10.15 Uhr am Feuerwehrgerätehaus in Beierfeld
Wanderziel:	 Hauptwache in Schwarzenberg
* 	 Die genaue Wanderroute wird am Wandertag bekannt gege-

ben.
* 	 Für das leibliche Wohl wird gesorgt.
* 	 Für unsere älteren Vereinsmitglieder bieten wir gern einen 

Fahrservice an.
Alle Vereinsmitglieder sind recht herzlich mit Partner und Kindern 
dazu eingeladen.
Eine Anmeldung zur Teilnahme wäre wünschenswert. Für Rückfra-
gen steht der Vereinsvorstand jederzeit gern zur Verfügung.

Der Vereinsvorstand 

Aus dem Vereinsleben im
Stadtteil Grünhain

Seniorentreff der Gruppe Hahner in Bernsbach
Wieder einmal waren die Senioren in Bernsbach zu Gast

Die Leitung der Bernsbacher Senioren hatte zum Grillfest eingela-
den und ca. 120 Senioren waren gekommen. Auch die Seniorinnen 
und Senioren der Grünhainer Gruppe Hahner.
Nach der Begrüßung durch den Vorstand, Herrn Horst Vogel, und 
einigen Bekanntmachungen begann ein zünftiger Grillnachmit-
tag. Für stimmungsvolle Unterhaltung sorgte der Alleinunterhalter 
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Gerd Seifert aus Neustädtel. Seine Darbietungen wurden nur durch 
den Verzehr der leckeren Bratwürste und Getränke unterbrochen.
Und gleich wieder wurde das Tanzbein geschwungen. Die Senio-
rinnen und Senioren waren sehr begeistert. Noch einmal gab es 
eine Unterbrechung – als die Geburtstagskinder geehrt wurden.
Neben den Berrnsbacher Geburtstagskindern erhielten auch die 
Grünhainer von Herrn Horst Vogel eine „Geburtstagsnelke“ über-
reicht. Danach gab es wieder Musik mit viel Spaß.
Alles in allem war es wiederum ein gelungener Nachmittag. An 
dieser Stelle möchte sich die Gruppe Hahner bei den Bernsbacher 
Organisatoren für die Einladung und den schönen Tag sehr herzlich 
bedanken. � Anita Hahner

Westerzgebirgsfunker Grünhain
Funkertreffen

Am 16.07.2016 fand das alljährliche Sommerfest (Funkertreffen) 
der Westerzgebirgsfunker statt. Mehr als 40 Funkfreunde aus nah 
und fern fanden den Weg ins Vereinsheim des MC Grünhain. Die am 
weitesten angereiste Funkstation kam aus dem Altenburger Land. 
Bei sonnigem Wetter wurde viel gefachsimpelt und auch das eine 
oder andere Gerät wechselte den Besitzer.

Auch diesmal waren die Mitglieder der IG Modellbau Sonnenleithe 
wieder mit da. Sie zeigten einen kleinen Teil ihrer Modelle, führten 
diese auch vor. Der ein oder andere durfte sogar mal selbst ans 
„Steuer“. Wir danken den Mitgliedern für ihre Bereitschaft.
Danke sagen wir weiter: der Brauerei Fiedler (Oberscheibe), dem 
MC Grünhain, Martina vom Grill und allen anderen Mitgliedern, die 
für das gute Gelingen mit beigetragen haben.

Grünhainer Kegelsportverein
Zeitzeugnisse für Chronik gesucht –  

Kegler suchen Dokumente
Der Grünhainer Kegelsportverein (KSV) sucht für die Vervollkomm-
nung seiner Chronik interessante Zeitzeugnisse. Das können unter 
anderem sein: Fotos, Schriftverkehr, Ehrungen, Pokale, oder außer-
gewöhnliche Spielberichte und persönliche Erlebnisse.
Die Original-Zeugnisse werden vom Verein akribisch registriert, 
kopiert und danach sofort wieder an die Besitzer ausgehändigt, 
wenn dies gewünscht wird.
Grund ist die Erstellung einer gebundenen Chronik des Vereins-
lebens. 1997 konnte der Verein auf 50 Jahre organisiertes Kegeln 
zurückblicken. Bereits zwei Jahre später gibt es erneut Anlass zum 
Feiern - das zehnjährige Jubiläum des Baues der neuen Kegelsport-
anlage. Die Mitglieder sind allerdings auch bestrebt, Informationen 
vor dieser Zeit zusammenzutragen. Das heißt, alle kegelsportlichen 
Aktivitäten in der Klosterstadt mit in der Chronik zu verankern.

Aufnahme in der alten Kegelbahn in der Grünhainer Turnhalle Anfang der 
1930er Jahre. Wer erkennt darauf die Personen?�  
� Foto: Karl Schönherr (Archiv)

Kontakt: info@gruenhainer-ksv.de, k.schoenherr@gruenhainer-
ksv.de oder unter Tel. 03774/63379, mittwochs ab 16 Uhr.

Armin Leischel

Sonstiges

Gastgeberverzeichnis wird neu aufgelegt
Das gemeinsame Gastgeberverzeichnis für die Orte Schwarzen-
berg, Breitenbrunn, Grünhain-Beierfeld, Johanngeorgenstadt, 
Lauter-Bernsbach und Raschau-Markersbach wird in diesem Jahr 
wieder neu aufgelegt und wird dann gültig sein für die Jahre 2017 
und 2018. Damit wird die bereits im Jahr 2014 erfolgreich durch-
geführte Kooperation der Kommunen fortgesetzt. 
Die Informationsunterlagen wurden bereits an alle Gastgeber 
versandt. Der Anzeigenschluss wurde noch einmal verlängert 
und ist nun am 31.08.2016. Sollten Gastgeber bisher noch keine 
Unterlagen erhalten haben, können diese auf Wunsch gern zuge-
sandt werden. Rückfragen sind möglich unter der Telefonnummer 
03774/ 22540.

„6. Hospiz-Spendenlauf“

evtl. Foto ?
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��ini� für Geriatrie und �rührehabi�ita�on der Kliniken Erlabrunn gGmbH
Am Märzenberg 1 A     08359 Breitenbrunn     Telefon: 03773 6-2001     Telefax: 03773 6-2005 

E-Mail: geriatrie@erlabrunn.de      www.erlabrunn.de

Tag der offenen Tür in der Geriatrie – 
20 Jahre Erfahrung

Samstag, 3. September 2016, 10:00 – 14:00 Uhr

Wir freuen uns auf Sie!

�undgang Geriatrie �Sta�on 1� und 16� �. �G� mit Therapieberei�h und Geriatris�he Tages��ini� 
�Sta�on 2� EG�

Vorträge AULA

10:00 Uhr „Was ist Geriatrie überhaupt?“              
10:20 Uhr „Mit Musik geht vieles besser“              
10:40 Uhr „Handlungsfähigkeit wenn möglich bis ins hohe Alter“          
11:00 Uhr „Entlassung - und nun?“               

�ffene Angebote und �nforma�onsstände

 Therapeu�sche Selbsterfahrung (Ergo-, �h�sio- und Musiktherapie mit Klangmassage, 
          
 Hinweise für zu Hause
  Techniken der Gangschule
  Lagerungstechniken
  Möglichkeiten der Mobilisierung
 Informa�onen zu Hilfsmi�eln
 Wie fühle ich mich im hohen Alter? – Testen Sie es selbst mit dem Alterssimula�onsanzug� 
 Behandlung von Schluck- und Sprachstörungen nach Schlaganfall und bei Demenz 
 Einsatz von Aromatherapie
 Blutdruck- und Blutzuckermessung, BMI Messung
 

Frau Dipl.-Med. Scherf (�hefärz�n)
Herr Oschatz (Musiktherapeut)
Frau Ma�a (Ergotherapeu�n)
Frau Blume (Sozialdienst)
 

Instrumente kennen lernen u. ausprobieren)

Die Referenten beantworten gern Ihre ganz persönlichen Fragen.

IHR BILDUNGSPARTNER

LEB im Freistaat Sachsen e.V.

Rudolf-Breitscheid-Straße 52
08280 Aue

www.leb-sachsen.de

Leistung und

Erfolg durch

Bildung
Es gelten die AGB der LEB im Freistaat Sachsen e. V. - Verbindlicher Lehrgangsbeginn bei Erreichen der Mindestteilnehmerzahl.

Irrtümer und Änderungen vorbehalten. - Stand: 05/2016

Buchhaltungsassistent/in
    für klein- und mittelständische

                              Unternehmen
Inhalte:

Buchführung für klein- und mittelständische Unternehmen

Rechnungswesen mit DATEV pro

Lohn- und Gehaltsabrechnung für klein- und mittelständische Unternehmen

optional können Sie noch folgende Inhalte dazubuchen:

Businessenglisch in verschiedenen Niveaustufen

MS-Office

Personalmanagement

Marketing und Vertrieb

Praktikum

Zugangsvoraussetzungen:

abgeschlossene Ausbildung oder Berufserfahrung im kaufmännisch-verwal-

tenden oder dienstleistenden Bereich bzw. abgeschlossenes Studium

600 Ustd. fachpraktische und fachtheoretische Ausbildung

Zertifikat

vom 22.08.2016 bis 07.12.2016
in Vollzeit, täglich von 08:00-15:00 Uhr

über Bildungsgutschein der Agentur für Arbeit, des Jobcenters
bzw. Förderung durch die DRV oder BFD möglich 

Tel.: 03771 7049-0
Fax: 03771 7049-10
E-Mail: aue@leb-sachsen.de

Stundenumfang:

Abschlüsse:

Zeitraum/
Durchführung:

Förderung:

Anmeldung über:

Stadt Aue organisiert 1. Westerzgebirgische 
Leistungsschau 

Mehr als 40 Erzeuger und Handwerker bei Premiere am 17. Sep-
tember erwartet. Neben Präsentation können sich Besucher von 
11 bis 18 Uhr auf ein abwechslungsreiches Familienfest im Auer 
Stadtgarten freuen. 
Die Stadt Aue hat ein neues Projekt auf den Weg gebracht: Im 
Stadtgarten am Carolateich erlebt die „Westerzgebirgische Leis-
tungsschau – Aus Liebe zur Region“ am 17. September ihre Premi-
ere. Von 11 bis 18 Uhr präsentieren sich dort mehr als 40 Akteure 
aus dem Bereich Handwerk und Erzeugung. „Gäste werden von der 
Vielfalt der Angebote begeistert sein“, sagt Ines Schieck, Projektlei-
terin bei der Stadtverwaltung Aue: „Unser Motto ist genießen und 
probieren.“ Die Akteure aus dem Bereich Handwerk und Erzeugung 
bieten verschiedene Verkostungen an und haben sich auch darü-
ber hinaus einige Überraschungen einfallen lassen. 
Bei der Auswahl der Aussteller haben Ines Schieck und ihre Mit-
streiter Wert darauf gelegt, einen möglichst guten Branchenmix zu 
finden. Damit die Leistungsschau mehr als eine Messe ist, lockt ein 
umfangreiches Familienprogramm, unter anderem mit Hüpfburg, 
großem Stadtgartenpicknick, Kräuterwanderung und der Gesel-
lenfreisprechung im Kulturhaus Aue. Zu dem wird die Handwerker-
Motorradrallye am Carolateich empfangen. 
Der 17. September wurde bewusst als Veranstaltungstermin ge-
wählt, da an diesem Tag deutschlandweit der Tag des Handwerks 
gefeiert wird. Interessierte finden weitere Informationen im Inter-
net unter www.zukunft-westerzgebirge.eu. 
Gefördert wird die „Westerzgebirgische Leistungsschau – Aus 
Liebe zur Region“ durch das LEADER-Programm. 

Beate Bauer, Regionalmanagerin des LEADER-Gebietes Westerzge-
birge: „LEADER ist ein europäisches Förderprogramm zur Entwick-
lung des ländlichen Raums. Bis 2020 stehen im Westerzgebirge 
noch über 15 Millionen Euro Fördermittel dafür bereit. Die Veran-
staltung soll über die vielfältigen Fördermöglichkeiten informieren 
und regionale Wertschöpfung stärken.“

Stimmen von Projektpartnern und dem Orga-Team: 
Angelika Unger, Koordinatorin bei der Industrie- und Gewerbever-
einigung Aue: „Wir wollen informieren und sensibilisieren, woher 
Lebensmittel und Erzeugnisse kommen. Wir gehen von einer gro-
ßen Nachhaltigkeit der Leistungsschau aus, schließlich können die 
Besucher nach der Schau auf den erzgebirgischen Höfen, in den 
regionalen Läden und bei den einheimischen Erzeugern einkau-
fen. Wir etablieren so rund um Aue ein zukunftsorientiertes Netz-
werk. Unser gemeinsames Ziel ist eine Direktvermarktung ohne 
Zwischenhandel.“ 

Steffen Böttcher, Hauptgeschäftsführer der Kreishandwerkerschaft 
Erzgebirge:  „Es ist schön, dass die Leistungsschau auch das Hand-
werk in den Mittelpunkt des öffentlichen Interesses stellt. Leistung, 
Größe, wirtschaftliche Bedeutung und die Vielfalt des Handwerks 
werden hin und wieder unterschätzt. Durch die Westerzgebirgi-
sche Leistungsschau wird das Handwerk in der Wahrnehmung 
gestärkt. Nicht umsonst wird das Handwerk als „Wirtschaftsmacht 
von nebenan“ bezeichnet.“ 

Sven Schulze, operativer Geschäftsführer der Agentur für Arbeit 
Annaberg-Buchholz: „Wir sind erstmalig mit unserem Job Café on 
tour und unterstützen die Westerzgebirgische Leistungsschau in 
Aue. Unsere Vermittlungsfachkräfte haben freie Ausbildungs- und 
Jobangebote im Gepäck und stehen als Gesprächspartner zur Ver-
fügung. Interessierte sollten sich die Chance nicht entgehen lassen, 
auf eine Stippvisite vorbeizukommen.“
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Gottesdienste und Veranstaltungen

Ev.-luth. Christuskirche Beierfeld
Pfarrweg 2 – Tel. 03774/ 61144 

Mi., 24.08.
18.00 Uhr	 Jugendbibelkreis für alle Konfirmanden mit JG
Do., 25.08.
09.30 Uhr	 Gottesdienst in der Sonnenleithe
Fr., 26.08.
14.15 Uhr	 Schatzsucher 1. – 3. Klasse
15.30 Uhr	 Schatzsucher 4. – 6. Klasse
18.00 Uhr	 Freitagschor
19.15 Uhr	 Junge Gemeinde
So., 28.08.
09.30 Uhr	 Sakramentsgottesdienst
Mo., 29.08.
16.00 Uhr	 Gebetskreis
Die., 30.08.
15.00 Uhr	 Mutti-/Vati- Kind-Kreis
Mi., 31.08.
15.00 Uhr	 Konfirmanden 7. Klasse
15.45 Uhr	 Konfirmanden 8. klasse
Fr., 02.09.
14.15 Uhr	 Schatzsucher 1. – 3. Klasse
15.30 Uhr	 Schatzsucher 4. – 6. Klasse
18.00 Uhr	 Freitagschor
19.30 Uhr	 Kirche im Kerzenschein in der Christuskirche
So., 04.09.
10.00 Uhr	 Gottesdienst für Groß und Klein mit Brunch
Mo., 05.09.
18.00 Uhr	 Friedensgebet in der Christuskirche
Die., 06.09.
14.30 Uhr	 Seniorennachmittag
Mi., 07.09.
18.00 Uhr	 Jugendbibelkreis für alle Konfirmanden mit JG
Fr., 09.09.
14.15 Uhr	 Schatzsucher 1. – 3. Klasse
15.30 Uhr	 Schatzsucher 4. – 6. Klasse
18.00 Uhr	 Freitagschor
19.15 Uhr	 Junge Gemeinde
So., 11.09.
17.00 Uhr	 Gemeinsamer Abendgottesdienst in Grünhain mit 

„Herzstück“
Mo., 12.09.
16.00 Uhr	 Gebetskreis
15.00 Uhr	 Mutti-/Vati-Kind-Kreis 
Fr., 16.09.
14.15 Uhr	 Schatzsucher 1. – 3. Klasse
15.30 Uhr	 Schatzsucher 4. – 6. Klasse
18.00 Uhr	 Freitagschor
19.15 Uhr	 Junge Gemeinde
So., 18.09.
09.30 Uhr	 Gottesdienst zur Kirchweih mit Abendmahl
Mo., 19.09.
16.00 Uhr	 Gebetskreis
Die., 20.09.
15.00 Uhr	 Mutti-/Vati-Kind-Kreis 
Die., 20. 09.
09.00 Uhr 	 Frauenfrühstück

Mi., 21.09.
18.00 Uhr	 Jugendbibelkreis für alle Konfirmanden mit JG

� Änderungen vorbehalten 

Ev.-luth. Kirchgemeinde Grünhain  
mit Waschleithe

Markt 1 – Tel. 03774 / 62017
So., 28.08.
09.30 Uhr	 Gottesdienst in Grünhain
14.30 Uhr	 Gottesdienst in Waschleithe
So., 04.09.
09.30 Uhr	 Gottesdienst in Grünhain mit Taufgedächtnis, Heili-

gem Abendmahl und Kindergottesdienst
So., 11.09.
17.00 Uhr	 Abendgottesdienst in Grünhain mit „Herzstück“
So., 18.09.
09.30 Uhr	 Gemeinsamer Gottesdienst in Waschleithe zum Ern-

tedank mit Taufgedächtnis und Heiligem Abendmahl 

Ev.-meth. Kirche Grünhain
Beierfelder Weg 5 – Tel. 03774 / 63922

Mi., 24.08. 
19.30 Uhr 	 Bibelstunde
Do., 25.08. 
16.00 Uhr	 „Volltreffer MAXIS“ – (Groß-)Eltern-Kind-Nachmittag, 

für Kinder bis 6 Jahre
So., 28.08. 
09.00 Uhr 	 Gottesdienst und Kindergottesdienst
Do., 01.09.
09.30 Uhr 	 Krabbelgruppe „Volltreffer“ – für Kinder bis 3 Jahre
So., 04.09. 
10.00 Uhr 	 Gottesdienst, mit „Treff.K“ - dem besonderen Kinder-

gottesdienst (Beginn 9.45 Uhr); in der Ev.-meth. Kir-
che Beierfeld

Mi., 07.09. 
19.30 Uhr 	 Gemeindegruppen – Gemeindeglieder laden ein
So., 11.09. 
09.00 Uhr 	 Gottesdienst und Kindergottesdienst
Di. 13.09. 
14.30 Uhr 	 Seniorenkreis in der Ev.-meth. Kirche Beierfeld
Mi., 14.09. 
19.30 Uhr 	 Bibelstunde
Do., 15.09. 
09.30 Uhr 	 Krabbelgruppe „Volltreffer“ – für Kinder bis 3 Jahre
So., 18.09. 
10.00 Uhr 	 Familiengottesdienst 

Ev. -meth. Kirche Beierfeld
August-Bebel-Str. 74 – Tel. 03774 / 63922

Do., 25.08. 
19.00 Uhr 	 Bibelstunde
So., 28.08. 
09.00 Uhr 	 Gottesdienst und Kindergottesdienst
Fr., 02.09. 
19.30 Uhr 	 „Kirche im Kerzenschein“ – zu Gast: Martin Pepper & 

Jennifer Pepper; in der Christuskirche, Beierfeld
So., 04.09. 
10.00 Uhr 	 Gottesdienst, mit „Treff.K“ – dem besonderen Kinder-

gottesdienst (Beginn 9.45 Uhr) 
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Mo., 05.09.
18.00 Uhr 	 Friedensgebet in der Christuskirche
Mi., 07.09. 
19.30 Uhr 	 Gemeindegruppen – Gemeindeglieder laden ein
So., 11.09. 
10.00 Uhr 	 Gottesdienst und Kindergottesdienst
Di. 13.09. 
14.30 Uhr 	 Seniorenkreis 
Do., 14.09. 
19.00 Uhr 	 Bibelstunde
Sa., 17.09. 
08.30 Uhr 	 Männerkreis mit Frühstück
So., 18.09. 
09.00 Uhr 	 Gottesdienst und Kindergottesdienst

Bei „Kirche im Kerzenschein“ zu Gast:  
Jennifer & Martin Pepper 

Seit mehr als drei Jahrzehnten nutzt der SingerSongwriter Martin 
Pepper aus Berlin die Kraft der Musik, um seine wertvollen Gedan-
ken über das Leben und den Glauben mit seinem Publikum zu 

teilen. Deutschlandweit werden seine Lieder in Gemeinden ge-
sungen. An diesem Abend wird er zusammen mit seiner Tochter, 
Sängerin und Vocal Coach, Jennifer Pepper, bei „Kirche im Kerzen-
schein“ sein. Seit 2008 treten sie miteinander auf. „Mit Sinn und 
Seele“ heißt das Jubiläumsprogramm, mit dem sie gemeinsam 
unterwegs sind. Inzwischen hat er zwanzig Alben veröffentlicht. 
Erleben Sie neue Lieder über wichtige Lebensthemen wie Gelas-
senheit, Vertrauen, Identität – aber auch bekannte Songs des be-
liebten Musikers. Ein Abend mit tiefgehenden Gedanken – aber 
auch voller heiterer Momente. Feinfühlige Sprachkunst, gesun-
gene Gebete eingepackt in kraftvolle, zeitgemäße Popmusik. Der 
Eintritt ist frei, um eine Spende wird gebeten. 

Landeskirchliche Gemeinschaft Beierfeld
Bockweg 5

So., 28.08.
19.00 Uhr	 Gemeinschaftsstunde
Sa., 03.09.
09.00 Uhr	 Kinderfrühstück
So., 04.09.
19.00 Uhr	 Gemeinschaftsstunde
Mo., 05.09.
17.00 Uhr	 Frauenstunde
So., 11.09.
19.00 Uhr	 Gemeinschaftsstunde
So., 18.09.
19.00 Uhr	 Gemeinschaftsstunde
Mi., 21.09.
19.00 Uhr	 Bibelstunde

Herzliche Einladung zu allen Veranstaltungen!

Römisch-kath. Kirche
Graulsteig 4 – Tel. 03774 / 23379

Sa., 27.08.
17.30 Uhr	 Beierfeld (evangelischer Gemeindesaal): Hl. Messe
So.,28.08.
09.00 Uhr	 Schwarzenberg: Hl. Messe
Mi.,31.08.
18.00 Uhr	 Schwarzenberg: Hl. Messe
Do.,01.09.
09.00 Uhr	 Schwarzenberg: Hl. Messe/Seniorenmesse
19.00 Uhr  	 Schwarzenberg: Männerabend
Fr.,02.09.
18.15 Uhr	 Grünhain (evangelischer Gemeindesaal): Hl. Messe
So.,04.09.
09.00 Uhr	 Schwarzenberg: Hl. Messe
Mo.,05.09. 
19.00 Uhr  	 Schwarzenberg: Bibelabend
Mi.,07.09.
18.00 Uhr	 Schwarzenberg: Hl. Messe
Do.,08.09.
09.00 Uhr	 Schwarzenberg: Hl. Messe/Seniorenmesse – mit Se-

niorenvormittag
Fr. – So., 09. – 11.09.
	 Johanngeorgenstadt: Jugend-Aufnahme-Wochen-

ende
Sa.,10.09.
17.30 Uhr	 Beierfeld (evangelischer Gemeindesaal): Hl. Messe
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So.,11.09.
09.00 Uhr	 Schwarzenberg: Hl. Messe – Kinderkirche
So.,14.09.
18.00 Uhr	 Schwarzenberg: Hl. Messe
Mo.,15.09.
09.00 Uhr	 Schwarzenberg: Hl. Messe/Seniorenmesse
Fr.,16.09.
18.15 Uhr	 Grünhain (evangelischer Gemeindesaal): Hl. Messe
Fr./ Sa., 16./17.09.
	 Wechselburg: Bistumsjugendtag
Sa.,17.09.
	 Sternwallfahrt nach Schwabach
10.00 Uhr  Zwickau, Heilige Familie: Starkmachtag  (Vorschulkinder 

bis Sechstklässler)
So.,18.09.
09.00 Uhr	 Schwarzenberg: Hl. Messe
Mi.,21.09.
18.00 Uhr	 Schwarzenberg: Hl. Messe

� Änderungen vorbehalten!

Herzliche Einladung zu allen Veranstaltungen !

Glückwünsche

Wir gratulieren recht 
herzlich zum Geburtstag

im Stadtteil Grünhain
20.08.	 Frau Inge Schnitzler		  80 Jahre
25.08.	 Frau Wilma Leonhardt		  85 Jahre
03.09.	 Herrn Manfred Böse		  80 Jahre
04.09.	 Frau Liane Weber			   80 Jahre
06.09.	 Herrn Günter Schieck		  85 Jahre

im Stadtteil Beierfeld
26.08.	 Frau Waltraud Beuthner		  80 Jahre
31.08.	 Frau Gertraude Ehmer		  80 Jahre
02.09.	 Herrn Ernst-Christin Kreuzritter	 80 Jahre
17.09.	 Frau Anita Köllner			   85 Jahre

im Stadtteil Waschleithe
13.09.	 Herrn Roland Schnepp		  80 Jahre

Wir gratulieren recht herzlich zum Ehejubiläum
Den 65. Hochzeitstag begehen

in Grünhain-Beierfeld ST Beierfeld
am 15.09.	 Frau Maria-Anna und Herr Manfred Brandenburg

Den 65. Hochzeitstag begehen
in Grünhain-Beierfeld ST Grünhain
am 02.09.	 Frau Maria und Herr Dieter Buchner

Den 50. Hochzeitstag begehen
in Grünhain-Beierfeld ST Beierfeld
am 20.08.	 Frau Karin und Herr Bernd Junghans
am 10.09.	 Frau Gitta und Herr Hans Richter

Herzlichen Glückwunsch allen Jubilaren.

Allgemeine Termine

Entsorgungskalender Juli/August 2016
Restabfall

Stadtteil			  Stadtteil			   Stadtteil 
Beierfeld			  Grünhain		  Waschleithe
30.08./13.09..	 02.09./16.09.		  30.08./13.09.

Gelber Sack/Gelbe Tonne
Stadtteil			  Stadtteil			   Stadtteil 
Beierfeld			  Grünhain		  Waschleithe
29.08./12.09.		 29.08./12.09.		  29.08./12.09.

Papiertonne
Stadtteil			  Stadtteil			   Stadtteil 
Beierfeld			  Grünhain		  Waschleithe
13.09.			   29.08.			   13.09.

Großwohnanlagen:
23.08./06.09./20.09.

Bioabfall
Stadtteil			  Stadtteil			   Stadtteil 
Beierfeld			  Grünhain		  Waschleithe
23.08./30.08.		 25.08./01.09.		  23.08./30.08.
06.09./13.09.		 08.09./15.09.		  06.09./13.09.

Medizinische Bereitschaftsdienste
Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Wenn Sie außerhalb der Sprechzeiten dringend ärztliche Hilfe be-
nötigen, wählen Sie die 116 117. Der Anruf ist für Sie kostenfrei.
Hausbesuche sind vom Patienten bei der Leitstelle Zwickau, Tel. 
0375/19222, anzumelden.

Bereitschaftsdienst Apotheken
20.08.2016	 Löwen-Apotheke, Zwönitz
21.08.2016	 Löwen-Apotheke, Zwönitz
22.08.2016	 Markt-Apotheke, Elterlein
23.08.2016	 Rosen-Apotheke, Raschau
24.08.2016	 Löwen-Apotheke, Zwönitz 
25.08.2016	 Löwen-Apotheke, Zwönitz
26.08.2016	 Alte Kloster-Apotheke, Grünhain
27.08.2016	 Alte Kloster-Apotheke, Grünhain
28.08.2016	 Alte Kloster-Apotheke, Grünhain
29.08.2016	 Adler-Apotheke, Schwarzenberg
30.08.2016	 Neustädter-Apotheke, Schwarzenberg
31.08.2016	 Spiegelwald-Apotheke, Beierfeld
01.09.2016	 Apotheke im Kaufland, Schwarzenberg
02.09.2016	 Land-Apotheke, Breitenbrunn
03.09.2016	 Adler-Apotheke, Schwarzenberg
04.09.2016	 Adler-Apotheke, Schwarzenberg
05.09.2016	 Apotheke zum Berggeist, Schwarzenberg
06.09.2016	 Brunnen-Apotheke, Zwönitz 
			   Apotheke im Kaufland, Schwarzenberg
07.09.2016	 Markt-Apotheke, Elterlein
08.09.2016	 Rosen-Apotheke, Raschau
09.09.2016	 Löwen-Apotheke, Zwönitz
10.09.2016	 Neustädter-Apotheke, Schwarzenberg
11.09.2016	 Neustädter-Apotheke, Schwarzenberg
12.09.2016	 Löwen-Apotheke, Zwönitz



20 SpiegelwaldboteJahrgang 2016  ·  Ausgabe Nr. 8
24. August 2016

13.09.2016	 Alte Kloster-Apotheke, Grünhain
14.09.2016	 Adler-Apotheke, Schwarzenberg
15.09.2016	 Neustädter-Apotheke, Schwarzenberg
16.09.2016	 Spiegelwald-Apotheke, Beierfeld
17.09.2016	 Spiegelwald-Apotheke, Beierfeld
18.09.2016	 Spiegelwald-Apotheke, Beierfeld
19.09.2016	 Apotheke im Kaufland, Schwarzenberg
20.09.2016	 Land-Apotheke, Breitenbrunn

Erreichbarkeit Apotheken
Land-Apotheke Breitenbrunn		  Tel. 037756/1300
Berggeist-Apotheke Schwarzenberg		 Tel. 03774/61191
Spiegelwald-Apotheke Beierfeld		  Tel. 03774/61041
Brunnen-Apotheke Zwönitz		  Tel. 037754/75532
Markt-Apotheke Elterlein			   Tel. 037349/7248
Rosen-Apotheke Raschau			   Tel. 03774/81006
Löwen-Apotheke Zwönitz			   Tel. 037754/2375
Stadt-Apotheke Zwönitz			   Tel. 037754/2143
Heide-Apotheke Schwarzenberg		  Tel. 03774/23005
Neustädter-Apotheke Schwarzenberg	 Tel. 03774/15180
Alte Kloster-Apotheke Grünhain		  Tel. 03774/62100
Adler-Apotheke Schwarzenberg		  Tel. 03774/23232

Zahnärztliche Bereitschaftsdienste
27.08./ 28.08.
DS Fritzsch, Ingo, Tel. 03774-36542 und 0160-99476816
03.09./ 04.09.
DM Zabel, Renate, Tel. 03773-883136
10.09./ 11.09.
Dr. Rockstroh, Tobias, Tel. 03774-23015
17.09./ 18.09.
DS Weber, Ute, Tel. 03774-22390

Tierärztliche Bereitschaftsdienste
Bis  26.08.2016 
DVM Andre Morgner, Schwarzenberg, Tel. (0 37 74) 2 76 87 
(nur Kleintiere)
26.08. – 02.09.2016 
Dr. Küblböck, Schwarzenberg, Tel. (0 37 74) 17 84 90 oder 01 71/ 
8 24 94 79
02.09.– 09.09.2016 
TÄ Brabant, Schwarzenberg , Tel. (0 37 74) 20 68 20 oder 01 52/ 01 
73 39 15 2 
09.09. – 16.09.2016
TA Thomas Ficker, Aue , Tel. (0 37 71) 73 55 71 oder01 71 / 8 37 12 29 

16.09. – 23.09.2016
DVM Andre Morgner, Schwarzenberg, Tel. Tel. (0 37 74) 2 76 87 
(nur Kleintiere)

Der Bereitschaftsdienst beginnt wochentags jeweils 18.00 Uhr und 
endet am darauf folgenden Tag 6.00 Uhr. Die Wochenendbereit-
schaft beginnt Freitag 18.00 Uhr und endet Montag 6.00 Uhr.
Kurzfristige Änderungen der Bereitschaftsdienste entnehmen Sie 
bitte der Freien Presse und der Bildschirmzeitung des Kabeljour-
nals!
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